




Welche Adjektivdeklinationen kennen wir
schon?

Beispiele: 
AKK: (für, ohne)

DAT: (mit)



Adjektivdeklination im Genitiv

• Wir müssen noch die Adjektivdeklination im Genitiv mit keinem 
Artikel, mit bestimmten und unbestimmten Artikel lernen. Aber das 
ist kein Problem, denn:

Die Adjektivendungen sind im Genitiv immer -en

(Ausnahme: feminin und Plural ohne Artikel: -er)



bestimmter Artikel unbestimmter Artikel ohne Artikel

maskulin des netten Vaters eines netten Vaters netten Vaters

feminin der netten Mutter einer netten Mutter netter Mutter

neutral des netten Kindes eines netten Kindes netten Kindes

Plural der netten Eltern netten Eltern netter Eltern

Achtung!
Im Singular maskulin 

und neutral
bekommt das 

Substantiv ein „s“

Besonderheiten:
-el

Dunkel –dunkler Wolken

Edel – edlen Weines
Eitel – eitler Männer

Besonderheiten:
-er

Sauer – saurer Äpfel
Teuer – teurer Hüte



Wofür brauche ich das?

Es gibt sehr viele Präpositionen und Verben die den Genitiv fordern, 
von denen die meisten hauptsächlich in der Verwaltungssprache
benutzt werden. Auch in der Wissenschaft spielt der Genitiv noch eine 
Rolle. In der mündlichen Rede ist er selten und wird durch den Dativ 
ersetzt.

„Wir gedenken der Toten.“

„Wir bedürfen der Hilfe.“

„Wir werden der Situation Herr.

„Man klagt ihn der Korruption an.“

Ich bin ein 
Liebhaber langer 

Reden des 15. 
Jahrhunderts.

Ich bin ein 
Fan von 
kurzen 
Reden.



Wofür brauche ich das?

Der Genitiv wird gebraucht nach:

WährendWährend der langen Sommerferien war ich im Urlaub.

Aufgrund/Wegen Aufgrund (Wegen) vieler Staus bleibe ich heute zu
Hause. 

Ausserhalb Ausserhalb der grossen Stadt kann man sich gut erholen.

Innerhalb Innerhalb grosser Städte fühle ich mich einsam.

Trotz Trotz des starken Regens fahre ich mit dem Fahrrad.

Statt Statt leckerer Pizza esse ich heute Fisch.



Würfelspiel

Bildet 4 Gruppen. 

Jede Gruppe teilt sich in 2 Gruppen auf

Jede Gruppe bekommt einen Würfel

Jede Gruppe bekommt drei Stapel Karten

Augenzahlen:

1 und 6  Stapel (mit Artikel)

2 und 5  Stapel (ohne Artikel)

3 und 4  Stapel (unbestimmter Artikel)

Spielablauf: 
Eine der zwei Mannschaften würfelt und 
zieht die Entsprechende Karte vom Stapel. 
Zu zweit versucht ihr die Aufgabe zu lösen. 
Ist eure Antwort richtig bekommt ihr einen 
Punkt. Ist sie falsch bekommt die andere 
Gruppe einen Punkt.

Gruppe 1               Gruppe 2

10 – 15 
Minuten



Übungen

S. 127 2a-e

3


